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ſtadt, Quedlinburg und
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Heutſchland.
Berlin, d. 16. Juli. Jhre Durdchlaucht die

Frau Fürſtin von Liegnitz ſind geſtern nach
Teplitz abgereiſt.

Der Staats Sekretair und Chef der Haupt Bank,
Präſident Frieſe, iſt nach Dresden abgereiſt.

Se. Königl. Hoheit der Prinz Auguſt iſt am
11. Juli in Königsberg in Pr- eingetroffen.

Stuttgart, d. 12. Juli. Jn der geſtrigen
Sitzung der Kammer der Abgeordneten legte Geh.
Rath v. Schlayer einen Geſetzentwurf gegen
den Nachdruck vor. Die Regierung hätte ſchon
bei Eröffnung des Landtags eine desfallſige Maßregel
eingebracht, wenn ſich nicht der durchlauchtige deutſche
Bund mit der Sache beſchaftigte. Um aber einſtwei-
len dem literariſchen Eigenthum Schutz zu verleihen
und dem Wunſche der Kammer entgegen zu kommen,
beantragt die Regierung mit dieſem proviſoriſchen Ge
ſetze allen in irgend einem deutſchen Staate erſchiene-
nen oder noch zu erſcheinenden Werken alle Rechte
unentgeltlich einzuräumen, welche bisher die mit koön.
Priviligium verſehenen Werke genoſſen. Die vorhan-
denen Exemplare der bereits nachgedruckten Werke ſind
einem polizeilichen Stempel zu unterwerfen und Kon
traventionen gegen die neuen Beſtimmungen nach dem
Geſetze vom 15. Februar 1815 zu beſtrafen.

Frankreich.
Paris, d. 11. Juli. Heute Morgen iſt die

Hinrichtung Alibaud's erfolgt. An der Bar
riere St. Jacques war das Blutgerüſt aufgeſchlagen.
Alibaud hat am Abend zuvor noch zwei Briefe ge
ſchrieben an den Miniſter des Jnnern und den Polizei
prafekten. Darauf legte er ſich und ſchlief feſt bis 3 Uhr
bald nachher erſchien der Scharfrichter mit ſeinen Ge
bülfen, ihn zur Hinrichtung vorzubereiten gegen
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5 Uhr wurde aufgebrochen. Alibaud iſt nackten
Fußßes, im weißen Hemde, mit dem ſchwarzen Schleier
uüber dem Kopf, nach dem Richtplatz gebracht worden.
Es waren fuünf Bataillons Jnfanterie und eben ſo
viele Eskadrons Kavallerie aufgeſtellt. Nur wenige
Perſonen konnten in die Nähe des Geruſtes vordrin-
gen. Feſten Schrittes ſtieg Alibaud die Stufen
des Schaffots hinan. Es wurde der Urtheilſpruch
des Pairshofs verleſen. Alibaud ſagte noch einige
Worte. Unmittelbar darauf beugte er ſein Haupt un
ter das Schlagbeil. Vier Minuten nach funf Uhr
war er eine Leiche.

Durch eine, den Studenten der Medicinalſchule
mißfällige Ernennung eines neuen Profeſſors der Anag-
tomie, iſt es vorgeſtern daſelbſt zu argem Unfug ge
kommen mehrere Profeſſoren wurden thaätlich miß-
handelt, ihre Amtskleider (deren Werth man auf 7000
Franks anſchlägt) zerriſſen, und viele Mobilien zer
trummert.

Schwei z.
Die ganze Schweiz iſt in dieſem Augenblicke voll

Beſtürzung und Entrüſtung. Der franzöſiſche Ge
ſandte in der Schweiz, Herr v. Montebello,
hat nämlich dem Tagſatzungs Praſidenten Herrn
v. Tſcharner Namens der franzöſiſchen Re
gierung die amtliche Erklärung gegeben, daß dieſelbe
die von Bern gegen den katholiſchen Jura genomme-
nen Schritte nicht mit Gleichgültigkeit betrachten kön-
ne und darin eine Verletzung der Bedingungen er-
blicken müſſe, unter welchen Frankreich 1814 dieſen
Landestheil an die Schweiz abgetreten habe. Die Re
gierung von Bern habe ſich innerhalb zweimal vierund-
zwanzig Stunden zu erklaren, ob ſie bei den fragli
chen Beſchlüſſen beharren wolle oder nicht im erſte
ren Falle werde Frankreich den Jura unverweilt mili
tairiſch beſetzen laſſen. Wirklich hat der Regierungs
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und große Rath von Bern dieſen anmaßlichen Dro
hungen nachgegeben und ſich verpflichtet, in allen
Angelegenheiten, die ſich auf die kirchlichen Verhält
niſſe ſeiner katholiſchen Bewohner beziehen, nichts oh-
ne vorangegangene Verſtändigung mit dem Papſte feſt
zuſetzen oder zu verändern.

Vermiſchtes.
Die Zahl der bei ſämmtlichen Poſt Anſtalten

des preußiſchen Staats angekommenen Briefe hat

betragen i. J. 1834: i. J. 1835:31,446,483 32,423,659
davon beim Poſtamt Halle 689,.900 741,267.

Die Zahl der bei ſämmtlichen Poſt Anſtalten des
preußiſchen Staats abgereiſten Perſonen hat
betragen i. J. 1834: i. J. 1835:639,030 548,934
davon beim Poſtamt Halle 9,943 10,204.

Die Summe aller durch die kön. preuß. Poſten ge
machten Geldſendungen betrug

im Jahre 1831: 310,990,041 Thlr.
9 153832: 303,855,846
2 13833: 275,792,801
9 12334: 436,956,238
9 13835: 368,684,957

Die Summe aller durch die kön. preuß. Poſten
gemachten Paket- Sendungen betrug im Jahre
1831: 1,699,329 Stück, an Gewicht 17,429,005 Pfd.

1832: 1,770,095 18,274,2361833: 1,780,960 2 22090,973,538
1834: 2,048,151 e 19,415,3813
1835: 2,007,686 e 1119,233,769

Man ſchreibt aus Braunſchweig, d. 12.
Juli. Unſer ſchönes Muſikfeſt iſt voruber. Die Auf-
führung des Meſſias von Händel, am Donnerstag
den 8., gehörte zu den würdigſten und gelungenſten
Kunſtleiſtungen. Unter der ruhigen, ſicheren und
kräftigen Führung des Hrn. Kapellmeiſters Friedrich
Schneider bewegten ſich die großen Tonmaſſen mit
ausgezeichneter Praciſion, und wie jeder der Mitwir
kenden Alles aufbot, um zu moglichſt vollkommener
Ausführung das Seinige beizutragen, ſo ſchienen auch
die zahlreichen Zuhörer in der Kirche, faſt 2000, mit
der höchſten Aufmerkſamkeit jedem Ton des erhabenen

Meiſterwerks zu folgen. Das erſte Mahl im gro
ßen Zelte war ſehr zahlreich und belebt. Neunzig Ti
ſche zu zwanzig Perſonen waren gedeckt, und nur
wenige davon nicht beſetzt. Sehr erhöht war das
Feſt durch die Gegenwart Sr. k. Hoh. des Herzogs

von Cambridge, welcher an einem etwas groößeren
Tiſche in der Mitte der fröhlichen Menge Platz nahm.
Verſchiedene Liedertafeln ſangen abwechſelnd die von
einzelnen Mitgliedern des Feſt Komites ausgebrachten
Geſundheiten wurden mit Akkorden aller Sanger be-
gleitet. Mit der lebhafteſten Theilnahme wurden die
Geſundheiten des erhabenen und geliebten Gaſtes, des
Herzogs von Cambridge, des geliebten Landesherrn,
Herzogs Wilhelm, der gefeierten anweſenden Kom-
poniſten, Kapellmeiſter Schneider, Marſchner und
Spohr, aufgenommen, und erſt mit Dunkelwerden

entfernte ſich die Geſellſchaft zu verſchiedenen kleine
ren Vereinigungen.

en. Fonds und Geld Cours.
Berlin, v Pr. Cour. vo Pr. Cour.

d. 16. Juli 1886. Br. G. c Br. G.
St. Schuldſch. 4 1023 1012 Pomm. Pfandbr. a 1 101PrEngl. De 804 10134 o Kre a re 100 1004
Pr.Sch. d. Seeh. 622 524 do. do. do. 83 99 983
Km. Ob. m. l. C. 4 1024 101 Schleſiſche do 4 I06
Nm. Jnt. Sch. do 4 T. rückſt. C. d. Km. 87 86
Berl. Stadt Ob. 4 1025 1024 do. do. d. Nm. 87 86
Königsb. do. 4 zZinsſch. d. Km. 87 386
Elbing. do. 43 do. do. d. Nm. 837 36
Danz. do. in Th. 44 Gold al marco 2163 2153
Weſtpr. Pfob. A. 4 (1027 Neue Duk. 182
Sr.Hz. Poſ. do. 1045 Friedrichsd'or 182 184
Oſtpr. Pfandbr. (1023 Disconto 4 5

Getreidepreiſe,
Nach Berliner Scheffel und Preuß. Gelde.

Halle, den 16. Juli.
Wetlzen 1 thl. 12 ſgr. 6 pf. bis 1 thl. 15 ſgr. pt.

Roggen 1Gerſte 28 98 2 85 6Hafer 17 e 6 20Stroh, 4 6 Thlr.
Magdeburg, d. 15. Juli, Nach Wispeln.)

Weizen 33 343 thl. Gerſte 194 203 thl.
Roggen 234 24 Hafer 174 184

Nach Dresdner Scheffel.
Leipzig, d. 16. Juli.

Weizen 2thl, 22 gr. bis 8 thl, 12 gr.
Roggen 2 2 e e 4Gerſte 1 18 1. 20Hafer le 8 1 e 10Rappsſaat 6 4 6 8 656 eW. Rübſen 6 2S. Rübſen 2Oel, der Centner 12 18

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
am 16. Juli 47 Zoll unter 0.

Fremden -Liſte.
Angekommene Fremde vom 15. bis 17. Juli.

Jm Kronprinzen: Hr. Kammerrath Bramigk m.
Fam. a. Köthen, Hr. Buchhdlr. Levy m. Fam.
u. Hr. Kaufm. Schwarz a. Berlin. Hr. Kfw.
Meyer m. Fam. a. Hamburg. Frau Reg.-
Räthin Wiener u. Sohn a. Magdeburg. Hr.
General v. Beiow u. Hr. Lieut. v. Harbſtedt a.
Berlin. Die Hern. Majors Rommel u. Schoitz
a. Erfurt. Hr. Kaufm. Witſchel a. Sanger
hauſen. Hr. Kaufm. Geieter a. Küſtrin.
Hr. Gutsbeſ. Baron Gyllenkrok w. Fam. a. Swe
rige. Hr. Aſſeſſ. Coqui m. Gem. u. Hr. Kfm.,
Lange a. Magdeburg. Hr. Geh. Poſt Reviſor
Rhöde m. Fam. a. Berlin. Hr. Fabr. Hau
bold a. Chemnitz. Hr. Part. Schüler a. Ham-
burg. Die Hrrn. Apoth. Gebrüder Struve a.
Braunſchweig. Hr. Kaufm. Stergel a. So-
ſingen. Hr. Fabr. Trenſensky a. Wien.

Stadt Zürch: Die Hrrn. Kaufl. Heine m. Gem. u.
Wernicke m. Sem, a. Berlin. Hr. Oek.Jnſp.



GSoldnen Ring:

Goldnen Löwen:

Pesmek a. Auerſtedt. Hr. Oberlehrer Becker
a. Schulpforta. Hr. OAmtm. Wieler a. Brach
ſtedt. Hr. Pred. Müller a. Sydow. Hr.
OAmetm. Ziemann a. Etzdorf. Hr. OAmtm.
Vocke a. Querfurt.

Hr. Stud. med. Liebundmann a.
Poſen. Hr. Fabr. Bachmann a. Zwickan.
Hr. Part. Leithoff a. Amſterdam. Hr. Juwel.
Startkopf u. Bergeleve Eckardt a. Kaſſel. Dem.
Winkler a. Wittenberg. Hr. Förſter Haun a.
Jiſenburg. Hr. Chirurg. Oelzmann a. Duüben.

Hr. Schauſpieldir. Tenner a. Leipzig. Hr.
Oderlehrer Souppe m. Fam. u. Hr. Conditor
Zuany m. Fam. a. Magdeburg. Hr. Cand.
theol. Weigand a. Beiernaumburg. Hr. Guts
beſ. Schönau a. Dresden. Hr. Jnſp. Müller
m. Frau a. Hof. Hr. Steinhändler Boöſſe
mann a. Naumburg. Mad. Voigt a. Nord
hauſen

Hr. Kammerherr v. Bülow m.
Fam. a. Schmölkau. Hr. Friedensrichter Kör
ner a. Koblenz. Hr. Part. Freiherr v. Blan-
kenberg a. Keimt a. M. Hr. Kaufm. Krebs
a. Offenbach. Hr. Kaufm. Gilles a. Eupen.

Hr. Kaufm. Lehmann a. Erfurt. Fräulein
Richter a. Ober Proſtewitz. Fraäul. Worch a.
Schleswig. Hr. Kaufm. Hemming a. Benns-
hauſen. Hr. Refer. Götz a. Magdeburg.
Hr. Reg. Rath Nauk a. Minden. Hr. Gaſt
geber Wentheimer a. Stettin. Die Hrrnu. Kfl.
Wagner u. Salzwedel a. Frankfurt a. M. Hr.
Kaufm. Mings a. Pforzheim. Hr. Rentier
Kolman m. Fam. a. Schwalbach. Hr. Kaufm.
Sternemann m. Gem. u. Hr. Dr. Laube a. Ber
ling. Hr. Kaufm. Herfer a. Gotha. Hr.
StadtkämmereiKaſſirer Kunzel, Hr. Bauamts-
Control. Weidner, Hr. Regiſtr. Schroth u. Hr.
Töpfermſtr. Thomas a. Dresden.

Schwarzen Bär: Hr. Fabr. Degenhardt a. Bernd-
terode. Hr. Tuchfabr. Riedel a. Bitterfeld.
Hr. Kaufm. Peter a. Leipzig. Hr. Kunſtgärt-
ner Lauche a. Naumburg. Hr. Muſſkdirektor
Hempel a. Magdeburg. Hr. Maler Madis
o. Eisleben. Hr. Sekr. Madis, Hr. Conditor
Rudlof u. Dem. Morgner a. Berlin. Hr. Buch
halter Thomas a. Wettin. Dem. Schumann
a. Holdenſtedt. Hr. Seidenwirker Herzberg a.
Langenſalze. Hr. Gymn. Lehrer Wülberg a.
Magadeburg. Hr. Stud. Rollberg a. Eiderfeld.

Kunſt-Nachricht.
Montag den 18. Juli Verſammiung der

Singakademie.
1) Choral.
2) Litanei von Durante.
8) Hiob von Klein.

FamilienNachrichten.
Todesanzeige.

Am 8. d. M. entſchlummerte meine gute Frau, The
reſe geb. Kegel, an den Folgen der Entbindung, in

f ihren noch nicht vollendeten 21ſten Jahre.
und zwei Monate nur hatte ich das Glück der Vereini-

Ein Jahe

gung mit ihr genoſſen!
Tief darnieder gebeugt widme ich dieſe Anzeige, in

meinem und der trauernden Eltern und Geſchwiſter Na
men, Freunden und Verwandten, und bin uberzeugt,
daß Alle, welche die Selige kannten, die Große un
ſers Verluſtes würdigen und uns ihre ſtille Theilnahme
nicht verſagen werden.

Endorf, den 12. Juli 1836.
Der Amtmann Karl Koch-

e

e J J vcent

Bekanntmachungen.
Bekanntmachung.

Die Kirchen Aecker von Mötz lich, welche Teini
tatis 1837 pachtlos werden ſollen

den 31. d. Mts. Nachmittags um 83 Uhr,
in der Schenke zu Mötz lich anderweit verpachtet wer
den. Pachtluſtige haben ſich in dieſem Termine einzu
finden.

Halle, den 13. Juli 1836.
Der Landrath des Saalkreiſes

v. Baſſewitz.
Bekanntmachung.

Höherer Beſtimmung gemäß ſoll das ehemalige
Zollamts- Gebäude bei Guünthersdorf, auf der von
Merſeburg nach Leipzig führenden Chauſſee und
dem Gaſthofe zum ſchwarzen Bär gerade gegenüber ge
legen, das zur Zeit als Chauſſeegelo Einnahme benutzt
wird und mit zugehörigem Neben und Stallgebäude,
Hof und Garten, amtiich zu 1060 Thlr. abgeſchätzt iſt,
von der unterzeichneten Behörde

den 1. Auguſt 1836,
Vormittags 10 Uhr,

5

an Ort und Stelle zum öffentlichen meiſtbietenden Ver
kauf geſtellt werden.

Die Verkaufsbedingungen liegen bei dem Steuer
amte in Merſeburg, der der Chauſſee-Barriere zu

Gürnthersdorf und bei dem unterzeichneten Haupt
amte für Kaufluſtige zur Einſicht bereit und werden im
Termine ſelbſt noch öffentlich bekannt gemacht werden.

Halle, den 9. Juli 1836.
Königl. Haupt-Steuer-Amk.

Dienen verkauf.
Jn der auf den 5. Auguſt d J. angeſetzten Richter

Fiſchmannſchen Nachiaßauction in Gröna (eine
Stunde von Bernburg) kömmt eine bedeutende Anzahl
gutgepflegter Bienenſtöcke mit vor.

Plötzkau, am 12. Juli 1836.
Herzogl. Anhalt. Juſtizamt.

Keßler.
Nothwendige Subhaſtation.

Das der verehelichten Schiffer Marie Sophie
Gottſchalk geb. Görſch gehörige, sub No. 14.
zu Mucrena belegene Wohn und Backhaus, mit
Hofraum, Scheune, Stallung und Garten hinter dem
Fährhofe, abgeſchätzt auf 1020 Thlr., ſoll jauff,

den 29. Octbr, c. a., Nachmittags 2 Uhr,
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im Fährhofe zu Mucrena ſubhaſtirt werden. Taxe,
Hypothekenſchein und Kaufbedingungen können in unſe
rer Regiſtratur eingeſehen werden.

Poplitz, den 4. Juli 1836.
Das Adelig von Kroſigkſche Patrimonial

Gericht.

m

Junghanns.
Einladung.

Sonntag den 24. Juli c. Tanzvergnügen bei
Hornemann

in Burgsdorf.
Abgepaßte Piquéröcke, Reifröcke und Steppdecken

empfiehlt zu billigen Preiſen
F. W. A. Moſch,

große Ulrichſtraße No. 15.

Eine Wirthſchafterin wird zur Mitte des Auguſts
d. J. wo ſich die fetzige verheirathen wird, auf
einem größern Rittergute bet Naumburg a. d. S.
geſucht. Nevben guten Zeugniſſen uber das ſittliche Ver
halten wird Erfahrung in der Wirthſchaftsfuührung und
Kochkunſt verlangt, dagegen gutes Sehalt und freund
liche Behandlung zugeſichert. Man wolle ſich perſön
lich oder ſchriftlich melden beim Kreisamtmann Boll
mann in Naumburg.
14 Eine Schrotmühle mit Bodenſtein und Läufer ſteht
zur Anſicht und Verkauf bei dem Oekonom Herrn
Tſchäge in Diemitz.

Arnold, Zimmermeiſter.

T

Verkaufs- Anzeige.
Ein in der fruchtbarſten Gegend des Manngsfeld-

ſchen See Kreiſes in der Nähe von Eisleben und
unweit der Saale belegenes Anſpännergut mit circa
120 zehntfreien Morgen der beſten Auen- Acker Land,
mit circa 83 Wiſpl. Ausſaat, einem nicht unbedeuten
den Garten, mehreren nicht unbedeutenden Obſtanpflan
zungen, (ſämmtliche Grundſtücke befinden ſich in großen
Breiten und dem beſten Raps- und Weizenboden ein
im beſten Stande ſich befindendes vollſtäändiges Jnven
tarium, wie auch Wohn und Wirthſchaftsgebäude im
beſten baulichen Stande, ſoll mit der jetzigen vielver
ſprechenden ſegensreichen Erndte unter den billigſten Be
dingungen Fa milienverhältniſſe wegen aus freier Hand
ſchleunigſt verkauft werden.

Reflektirenden Käufern ertheilt nähere Nachricht in
portofreien Briefen der verpflichtete Taxator und
Auctionator Bergheim in Eisleben.

Eine Parterre Wohnung an oder in der Nähe des
Marktes mindeſtens in einer lebhaften Gegend, mit
einem Laden oder einer Stube nach vorn heraus, die
ſich zum Verkauf eines Luxus- Artikels eignet, wird
gleich oder zu Michaelis geſucht. Adreſſen beliebe man
in der Expedition des Couriers unter Bezeichnung A.
abzugeben.

m

Kopitale zu 200, 350, 600, 2000, 5000 Thlr.
ſind auf ſichere Hypotheken, die 2 letzten zu 4 Prozent,
ſogleich aus uleihen, kleine Klausſtraße No. 924.

Müller-

Da nothwendige Dienſtgeſchäfte die Berghautboi
ſten zurückgehalten haben das Concert am vergangenen
Montag haiten zu können, ſo wird ſolches heute Mon
tag, als den 18. Juli, gehalten werden.

Kuhne auf der Maille.
Die unterzeichneten Erben des zu Vaterode ver

ſtorbenen JuſtizCommiſſtons Raths Pietſch und ſei-
ner Schweſter Helene Piecſch beabſichtigen deren
Nachlaſſe unter ſich zu theilen. Jn Gemäßheit der ge
ſetzlichen Vorſchriften machen ſie daher dies den etwani
gen Erbſchaftsgläubigern bekannt.

Vaterode, Eisleben, Köthen und Kelbra,
den 7. Juli 1836.

Wilhelmine verwittwete Prediger Heine
zu Vaterode,

Cidli verwittwete Oelrich zu Köthen,
Henriette Pietſch zu Eisleben,
Stockmann, Juſtiz-Commiſſ. zu Kelbra,

Bevollmächtigter fur Madame Hubrich zu
Schleems und Hrn, Jöörgen Pietſch
zu Rio-Janeiro.

Bekanntmachung.
Von nächſter Woche an wird in hieſigem Brauhauſe

ſtets Dienstags Breihan, Donnerstag aber, ſtatt bis
her Mittwochs, Braunbier gefaßt und verkauft.

Amt Giebichenſtein, den 14. Juli 1836.
Unſer diesjähriges Köntgſchießen, weiches vom

81. d M. bis mit 1. k. M. c. gehalten werden ſoll,
zeigen wir hiermit allen auswärtigen reſp. Herren Theil
nehmern ergebenſt an.

Die Schützen-Compagnie zu Rothenburg.
Neue ſehr fette holländiſche Häringe bei

Heinrich Schröder in Cönnern.
Bekanntmachung.

Es iſt am 15. Juli d. J. auf der Straße von
Plötz bei Löbejuün bis Kaltenmarkt, ein Stück
Bett gefunden worden der Eigenthumer hat ſich gegen
Erſetzung der Jyſertionsgebühren binnen hier und 4
Wochen in Beeſedau bei Alsleben a. der Saale zu
melden.

Chriſtian Schnitzker,
Schulze.

Heute Montag den 18. Juli iſt Trompeten Concere

im Funkſchen Garten. Anfang haib 6 Uhr.
LehrlingsGeſuch.

Fur eine hieſige lebhafte Materialhandlung wird ein
Lehrling von auswärtig, mit gehörigen Vorkenntniſſen
verſehen, geſucht, und das Nähere zu erfahren bei
Chr. Fritſch jun., Leipziger Straße No. 320.
Die zwei Handels-Laden in meinem Hauſe am alten

Markt No. 544., ſind von Michaelis d. J. ab, einzeln
oder zuſammen, mit allem Zubehör zu vermiethen.
Darauf Achtende haben ſich nur allein zu melden, im
Hof Gebäude am Garten, bei

Halle, a. d. Saale. Ludwig.
Hierbet eine Anzeige der verſchiedenen Kalender für
den Regier. Bez. Merſeburg. Halle bei Kümmel,
für das Jahr 1837.
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